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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

nach zwei pandemischen Jahren freuen wir uns auf einen 

Sommer im gewohnten Normalzustand. So allmählich geht 

das auch los: Die Maskenpflicht ist an vielen Stellen aufge-

hoben – so auch in unseren Gottesdiensten. Es darf wieder 

gefeiert werden, ob bei einer Hochzeit, einem Fußballspiel 

oder der Feier des Abendmahls. Man kann sich auch zur Be-

grüßung oder zum Abschied wieder die Hand reichen, wie es 

in unserem Kulturkreis üblich ist. Bekanntlich verbreitet 

sich das Coronavirus über die Atemwege, nicht über die 

Haut, darum war das auch bisher weitgehend ungefährlich. 
 

Alle freuen sich auf einen schönen Sommer, vielleicht auf 

ihre Urlaubsreise, auf Feiern und Feste in der Familie, dem 

Dorf oder auf ein Festival – je nach Lust und Laune. Dazu 

passt ganz wunderbar der Monatsspruch für den Mai, der 

dem 3. Johannesbrief entnommen ist: 
 

„Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Ge-

sundheit, so wie es deiner Seele wohlergeht.“ 
 

Solche guten Wünsche haben wir bitter nötig, vor allem nach 

den letzten zwei Jahren, aber auch sonst. Denn wir sollten 

nicht vergessen, dass mit dem (zeitweisen?) Ende der Pan-

demie nicht alles verschwunden ist, was uns auf der Seele 

liegt. Andere Krankheiten gibt es nach wie vor. Da sind die 

Kriege in der Welt, wo uns besonders der in der Ukraine be-

sorgt. Da ist aber auch der weltweite Hunger: In vielen Tei-

len Afrikas blieb zum wiederholten Male die Regenzeit aus. 

Auch das könnte eine Folge des Klimawandels sein. Und nun 

fallen durch den Krieg auch die Getreidelieferungen aus der 

Ukraine und Russland zu einem großen Teil weg. Inwieweit 
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steigende Preise für Lebensmittel und Energie unseren pri-

vaten Haushalt belasten, ist noch nicht abzusehen. Und wie 

wird es wohl in diesem Jahr bei uns mit den Niederschlägen: 

Wird 2022 das vierte Dürrejahr innerhalb von fünf Jahren? 

Wir wissen es noch nicht. Aber die Auswirkungen des welt-

weiten Klimawandels sind auch bei uns nicht zu übersehen, 

wie einem jeder Waldspaziergang bestätigt.  
 

Da ist es doch gut, wenn uns gute Wünsche erreichen und sei 

es durch den Monatsspruch. Und so wünsche auch ich Ihnen 

allen ein Frühjahr und Sommer voller Wohlergehen und Ge-

sundheit! Genießen Sie das Leben, feiern Sie die anstehen-

den Feste, doch übersehen Sie nicht die Nöte, die uns um-

geben, von der Nachbarschaft bis in ferne Winkel unserer 

Erde. Vielleicht fällt Ihnen ja ein, wo und wie sie einen klei-

nen Beitrag zur Linderung der Not leisten können. Das kann 

schon mit einem guten Wunsch beginnen. Ein Beispiel dafür 

finden Sie im Monatsspruch. 
 

Gottes Segen Ihnen allen 
 

Ihr 

Gernot Ratajek-Greier  
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Bitte erkundigen Sie sich immer aktuell unter www.evkidra.de 
oder an unseren Aushängen! 



 

  

5 

 

Aus der Gemeinde       

 
 

Himmelfahrtgottesdienst  
– zu Gast bei den Nachbarn 
 

Zu Christi Himmelfahrt hatten wir vor drei 
Jahren begonnen, gemeinsame Gottes-
dienste mit unserer Nachbargemeinde 
Marienberghausen zu feiern. Vielleicht 
erinnern sich manche von Ihnen an den 
Gottesdienst 2019 vor unserem Gemein-
dehaus. Aber dann kam Corona und wir 
feierten zwei Jahre keinen Gottesdienst 
zu Himmelfahrt. 
Doch jetzt wollen wir dieses Projekt wieder fortführen und laden Sie 
alle zum Gottesdienst am 26. Mai um 10.00 Uhr nach Marienberg-
hausen ein. Bei schönem Wetter feiern wir unter freiem Himmel, soll-
te es regnen, gehen wir in die schöne alte Marienberghausener Kir-
che. Danach soll dann noch ein wenig Gelegenheit sein, sich im und 
vor dem dortigen Gemeindezentrum etwas besser kennenzulernen. 
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Vorankündigung:  
Ökumenische Pfingstwanderung 
 

Seit einigen Jahren veranstalten die 
christlichen Gemeinden in Wiehl eine 
gemeinsame Wanderung am Pfingstmon-
tag. Nach der üblichen Pandemiepause 
soll diese Tradition nun fortgesetzt wer-
den. Wir starten am Pfingstmontag, dem 
6. Juni, um 10.00 Uhr mit einer Andacht 
an der Kapelle von Haus Wiesengrund in 
Überdorf. Dann wandern wir gemeinsam 
nach Wiehl, wo uns in der dortigen Freien 
Gemeinde Nahrung für Seele und Leib 
erwartet. Nähere Informationen folgen als Handzettel und im nächs-
ten Pfarrblatt. 
 
 
 

Einladung zur  
Konfirmandenzeit  
 

Bald beginnt die Vorbereitung für die 
Konfirmation 2023. Dazu laden wir ganz herzlich alle ein, die bis zum 
Sommer 2023 14 Jahre alt werden. Die meisten haben wir schon 
persönlich angeschrieben, aber unsere Kartei hat immer auch ein 
paar Lücken. Es passiert leider immer wieder, dass uns eine Taufe in 
einer anderen Gemeinde nicht gemeldet wurde oder die Konfessi-
onszugehörigkeit beim Umzug versehentlich geändert wurde. Auch 
noch nicht getaufte Kinder können gerne an der Konfizeit teilnehmen, 
die Taufe erfolgt dann während des Vorbereitungsjahrs, nachdem wir 
das Thema Taufe besprochen haben. Wenn Sie also noch keine Ein-
ladung für Ihr Kind bekommen haben, das aber im passenden Alter 
ist und 2023 konfirmiert werden möchte, melden Sie sich bitte mög-
lichst bald im Gemeindebüro oder beim Pfarrer.  
 

Wir laden die Eltern und die neuen Konfirmanden ein  zur Anmeldung 
für die Konfirmandenzeit, am Dienstag, dem 31. Mai 2022 um 18.30 
Uhr im Ev. Gemeindehaus in Drabenderhöhe. 
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Brett- und Kartenspiele für Jung und Alt  
 

Wer Lust hat, sich mit anderen Menschen zum Spiele zu 
treffen, ist herzlich eingeladen, dort vorbeizuschauen! Es 
ist ein Angebot für jedes Alter, das so vielfältig sein soll, wie es auch 
Spiele gibt. Das Miteinander steht im Vordergrund. Wer möchte kann 
gerne sein Lieblingsspiel mitbringen. Kaffee und andere Getränke 
sind gegen eine Spende erhältlich. 
Schach- und Skatrunden sind genauso interessant wie eine lustige 
Mensch-Ärgere-dich-nicht Partie. Gewinnen macht Spaß, verlieren 
kann auch lustig sein. 

Dieses neue Angebot findet im Gemeindehaus jeden 1. 
und 3. Mittwoch im Monat ab 15:00 bis 17:30 Uhr statt. 
Die ersten Termine sind der 4. und 18. Mai sowie der 1. 

und 15. Juni. Sie können gerne spontan vorbeischauen, doch für die 
Planung würde uns eine vorherige Anmeldung helfen. Bitte melden 
Sie sich bei Jürgen Brandsch-Böhm Tel 02262 1017 oder per Email: 
brandsch-boehm@gmx.de 
 
 
 

Einladung zur Goldenen Konfirmation 
 
Die Goldene Konfirmation findet am  
 

Sonntag, dem 19. Juni 2022 
 

um 10.00 Uhr in unserer Kirche in Drabenderhöhe statt. 
 

Wenn Sie 1972 konfirmiert wurden und daran teilnehmen möchten,  
melden Sie sich bitte bis zum 6. Mai in unserem Pfarrbüro an. 
 
 

 

 Diakonie-Sommersammlung 

vom 04.06.2022 – 25.06.2022 
 

Leitwort:  
„An der Seite der Armen“ 
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Neugeborenen-Begrüßungs-Paket 
 
Über Geschenke freut sich jeder. Für uns ist jedes einzelne Gemein-
demitglied, insbesondere die ganz Kleinen unter ihnen, ein Geschenk 
Gottes. Zusammen im Presbyterium haben wir ein Begrüßungspaket 
für Neugeborene entworfen. Jedes 
neue Menschlein möchten wir ganz 
persönlich in unserer Kirchenge-
meinde willkommen heißen! 
 

Jeder von uns ist wichtig und die 
Kleinen sind das Wertvollste, was 
wir haben. Die frisch gebackenen 
Eltern und ihr Familienzuwachs 
dürfen sich auf unser Rundum-
Sorglos-Paket freuen! Dieses be-
inhaltet neben nützlichen Informa-
tionen rund um Taufe und evange-
lischen Kindergarten, auch ein personalisiertes Handtuch, ein kleines 
Kindergebetsbuch und ein Schnuffeltier zum Kuscheln. 
 

Besonders freuen wir uns im Presbyterium 
darauf, mit den Menschen in Drabenderhö-
he wieder näher ins Gespräch kommen zu 
können, denn nur so können Wünsche und 
Anregungen für einen selbst, oder für das 
Gemeindeleben, direkt übermittelt werden. 
Somit darf sich jede Familie, die ein kleines 
neues Wunder bekommen hat, ab sofort 

auf Post von uns freuen, in dem der Termin für den Besuch angekün-
digt wird! 
 

Alles Liebe und Gottes Segen, 
 

Carolien Horwath 
Presbyteriumsmitglied 
 

Bei Fragen, Wünschen, Rückmeldungen rund ums Neugeborenen-
Begrüßungspaket wenden Sie sich bitte direkt an mich unter folgen-
der Mobilnummer: 0162-4918663. 

  



 

  

10 

Betrifft:  
Evangelischer  
Kindergarten –  
Familienzentrum 
 

Osterfeier im Kindergarten 
 

Wie jedes Jahr wurde in unserem Kindergarten 
auf vielfältige Weise die Passionsgeschichte mit 
den Kindern erlebt. 
Ob mit Bilderbüchern, als Rollenspiel oder als 
Erzählung im Stuhlkreis, die Kinder lauschten 
gespannt den Geschich-
ten. Auch unsere Ka-
mishibai-Theater* kamen 
in dieser Zeit intensiv 
zum Einsatz. Um das 
Gehörte auch nochmal in 
der Gemeinschaft zu 

erleben, trafen sich alle Kinder und Erzieherinnen am Freitag vor den 
Osterferien zu eine kleinen Feier im Mehrzweckraum.  

Aus dem von den Kindern geleg-
ten Holzkreuz war nun ein Passi-
onskreuz ent-
standen, das 
während der 
Feier zu ei-
nem echten 

Osterkreuz werden sollte. 
Die Auferstehungsgeschichte wurde eindrücklich 
mit Eglifiguren und faszinierenden Effekten er-
zählt. So erlebten wir mit, wie Jesus ins Grab 
gelegt und der Stein davor gerollt wurde. Als 
dann die Frauen zum Grab kamen, war dieses 
hell erleuchtet, doch Jesus war nicht mehr da. 
Die Auferstehung wurde den Kindern durch das 
nun erleuchtete Osterkreuz deutlich. Jedes Kind 
durfte zum Abschluss der Feier eine Tulpe an das 
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Kreuz stecken.  
Anschließend stand das Kreuz in der Halle und beim Nachhause ge-
hen konnte jedes Kind eine Tulpe als Erinnerung mitnehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*Das Kamishibai wird auch als „Erzähltheater“ bezeichnet. Es besteht 
aus Bildkarten, mit denen die einzelnen Szenen einer Geschichte 
illustriert werden. Präsentiert werden die Bildkarten in einem bühnen-
artigen Rahmen, der über eine Öffnung oben verfügt, in die mehrere 
Bildkarten als Stapel hineingestellt werden können. Im Verlauf der 
erzählten Geschichte kann ein Bild nach dem anderen herausgezo-
gen werden. Die stehenden Bilder können jedes für sich in Ruhe wir-
ken. Währenddessen wird von einer Person eine Geschichte erzählt, 
die dann durch den Wechsel der Bildkarten unterstützt wird. 

 
S. Schmidt 

 
Alltagsgeschichten: 
Paula (5 Jahre) fühlt Frau Knips über den Arm, um zu testen, ob es 
ihr kalt ist. Ihre Antwort: „Du fühlst dich ganz zahm an.“ 
 
In der Eulengruppe sagt die Erzieherin zu Jobst (5 Jahre), er müsste 
jetzt endlich auch mal etwas trinken. Darauf antwortet er: „Ich habe 
doch schon was getrunken. – Hustensaft.“ 
 
Frau Heinzelmann arbeitet mit einer Spritzhacke in unserer neuen 
Matschanlage. Mats (4 Jahre), der im Sandkasten spielt, sieht das 
und ruft: „Frau Heinzelmann, pass gut auf, du hast doch keine alte 
Hose an. Nicht, dass du schmutzig wirst!“ 
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          Betrifft:  

          Evangelische Jugend  
 
 

Termine der Jugendarbeit im Mai 
 

 
Zeit Angebot Datum 

Montag 16.30 – 
18.00 Uhr 

Mädchenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

 J. Bootsch,  I. Stenner,  
M. Brieschke, C. Brieschke, 
M. Scharpel, C. Roth, A. Zils 

02./09./16./23./
30. 

Freitag 
 

16.30 – 
18.00 Uhr 

Jungenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

J. Broos, J. Gutt, M. Christel, 

F. Auner, J. Pasieka, J. Mieß, 

C. Tietze, L.Tietze 

06./13./20./27. 

 
 

 

18.15 – 
19.45 Uhr 

Schatzinsel 
für Jungen & Mädchen 

ab dem 4. Schuljahr 

s.o. 

Samstag 10.00 -
12.00 Uhr 

Kinderbibeltag 
A. Ruland + Team 

28. 
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Jungschar-Programm bis zu den Sommerferien  
 
 
 
 
 
 
 

 

im Jugendbereich  
des Ev. Gemeindehauses Drabenderhöhe 

 
 

Mädchenjungschar: montags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 

02.05. Fruchtiges Träumchen 
09.05. Auf der Suche 
16.05. Flower Power 
23.05. Spieglein, Spieglein 
30.05. Höher, weiter, schneller 
06.06. entfällt wegen Pfingsten 
13.06. Echt dufte!  
20.06. EISzeit 

 
Jungenjungschar: freitags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 

06.05. Powerkids 
13.05. Ab ins Beet 
20.05. Sooooo lecker 
27.05. Sommerleuchten 
03.06. Rätseln, rätseln, rätseln 
10.06. Kräfte des Windes 
17.06. Nasse Angelegenheit  
           (bitte Wechselsachen & Handtücher mitbringen!) 

24.06. Ferienstart-Party für alle Kinder 

 
weitere Veranstaltungen: - Infos folgen – 
Kinderbibeltage: 28.05., 25.06. 
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WAS SOLL MAN JUNGEN MENSCHEN IN DER HEUTI-

GEN ZEIT VON HERZEN WÜNSCHEN ??? 

 
Diese Frage bewegt und treibt mich seit dem ich 
schon vor mehreren Wochen damit begonnen ha-
be mich zumindest in Gedanken mit unseren be-
vorstehenden Konfirmationen zu beschäftigen. 
 
Wir haben zwei Corona-Jahre hinter uns, die gera-

de auch jungen Menschen wie unseren Konfis so einiges abverlangt 
haben. Nun scheint die Pandemie endlich abzuklingen - doch sind die 
Zeiten für unsere Welt weiterhin unsicher und alles andere als leichter 
geworden. Da braucht man schon eine gute Portion Mut, Zuversicht 
und Hoffnung um den Dingen in unserem Leben positiv gegenüber 
treten zu können.  
Man könnte das Ganze auch als ein stabiles Fun-
dament für das Leben bezeichnen. Wir, etwas le-
benserfahrener Erwachsenen, wissen nur zu gut 
wie schnell diese Fundamente ins Wanken gera-
ten können; wie schnell man den Halt verlieren 
kann und ins Zweifeln gerät – auch was den lieben 
Gott und den Glauben an ihn angeht. 
Meine persönliche Hoffnung ist es, dass wir Euch 
 

lieber Marco, liebe Fiona, lieber Tom, liebe Marie, lieber Jay-
den, liebe Sarah, lieber Luke, liebe Evelyn, lieber Fabi, liebe 
Karina, lieber Max, liebe Leonie, lieber Filip & lieber Michael 
 
ein Stückchen eines guten und stärkenden Fundamentes in den ver-

gangenen Monaten mit auf den Weg geben konn-
ten; dass ihr gute & wertvolle Erinnerungen aus un-
serer gemeinsamen Zeit mitnehmen werdet; gerne 
zurück blicken könnt ABER VOR ALLEM nach vor-
ne; dass ihr mit Gott & der Welt noch sehr lange 
nicht fertig seid, sondern den Glauben mit eurer 
Offenheit freudig ausprobiert.                                                
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DAS LEBEN IST SO VIELSEITIG. Lerne die Welt kennen. 

Glaube an Dich. Finde Freunde fürs Leben. SEI DU 

SELBST. Mache Fehler und Lerne daraus. Finde 
das Glück. Sei für andere Menschen da und ein Fels 

in der Brandung. Sei weltoffen und tolerant. Gehe 
deinen eigenen Weg. Lerne aus Neugierde. TRIFF 

ENTSCHEIDUNGEN MIT DEINEM HERZEN. Gestalte, verände-
re, verbessere unsere Welt. Suche die Sonne hin-
ter den Wolken, wenn es mal regnet. 

TRÄUME. LEBE. LIEBE zu jederzeit. Sei ab und zu offline. 

Werde dir deiner unzähligen Möglichkeiten 

bewusst und nutze diese. Finde Dinge die Dich be-

geistern. Liebe deine Familie.  Genieße die Mo-

mente mit deinen Freunden in vollen Zügen.  MA-

CHE DIR DEIN EIGENES BILD. Sei neugierig und mutig. Lass 
Dich begeistern und begeistere andere. HOFFE. VERTRAUE. 

GLAUBE. Sei frech, wild und wunderbar. Sei dir si-

cher, du bist niemals alleine. Lebe das Leben, das 
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Du dir selber wünschst und sei einfach 

glücklich! 

Herzlichen Glückwunsch zu eurer Konfirmation –  
 

alles, alles Gute für all das was auf dieser Welt auf Euch 

wartet! Wir wünschen Euch das Allerbeste und ganz beson-

ders  

euer persönliches GLÜCK –  

ganz gleich wie dieses aussehen mag. 

 

ES IST SCHÖN, DASS ES EUCH GIBT !!! 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
Unsere Konfisprüche 2022 kurz & knapp: 
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Überwinde Böses – folge & bleibe – lass Dich  

vom Licht leiten –behütet egal wo Du bist –  

Herz gelenkt – vertraue & hoffe – durch Glauben  

wird alles möglich -  Herz ansehen –  

dankbar für das Wunderbare – freuen im Frieden –  

alles sagen - Zusammenhalten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
am Sonntag, dem 15.05.2022 um 10.00 Uhr  
 
Filip Auner,   

Marie Dörr,  

Jayden-Maxim Fritz,  

Luke Hammerschmidt,  

Fiona Komusin,  

Karina Kraus,  

Evelyn Marlene Lies,  

Leonie Ruda,  

Tom Zakel,  

 

am Sonntag, dem 22.05.2022 um 10.00 Uhr  
Marco Batino,  
Maximilian Löwen 

Michael Meyer,  

Sarah Oberbörsch 

Fabian Schmidt,  
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Zur Konfirmation: 
 

Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohl-
machen.                                                                               (Psalm 37,5)  

 
 
 
Ferien-Spaß der  
Ev. Jugend Drabenderhöhe 
 

 „lautSTARK“ 
 
In guter und sehr schöner Tradition wollen wir auch in diesem Jahr 
die Sommerferien direkt zu ihrem Auftakt zu einem besonderen Er-
lebnis werden lassen. 
Spiel, Spaß, besondere Erlebnisse + Ausflüge, eine Menge Kreativi-
tät und Handwerk, Sport, Bewegung, Natur pur und Freude an Ge-
meinschaft werden die gemeinsame Zeit prägen. 
Es wird nicht langweilig werden und wir werden ziemlich aktiv sein, 
ohne dabei zu vergessen dass wir uns auch vom Alltag entspannen 
wollen. Für das leibliche Wohl wird rund um die gemeinsamen Tage 
gesorgt werden, so dass es an nichts fehlen wird. 
Wir freuen uns darauf mit einer tollen Gemeinschaft unsere kunter-
bunten Möglichkeiten zu erleben. 
 

Montag, 27.06.2022 bis Freitag,  01.07.2022 
jeweils von 10.00 -14.00 Uhr  

im Jugendbereich des Ev. Gemeindehaus Drabenderhöhe 
Drabenderhöher Str. 30, 51674 Wiehl 

 
Der Eigenanteil beträgt 40,00 € pro teilnehmenden Kind. 

 
Nach der schriftlichen Anmeldung erhalten alle Kinder einen 

ausführlichen Programmplan, da die Uhrzeiten an manchen Ta-
gen wegen dem individuellen Programm etwas abweichen. 



 

  

19 

 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Kinder beschränkt. Nähere Infos und 
die Anmeldungen gibt es bei Jugendreferentin Andrea Ruland -0174-
5963603- und Julia Bootsch -0178-2898878-. 
 
 

 

 

 

die OFFENE TÜR im Jugendbereich 

04.– 08. Juli 2022 jeweils von 10.00 – 15.00 Uhr 

 

Bereits im letzten Jahr war unsere offene Tür in den Ferien ein voller 
Erfolg. Deswegen möchten wir auch in diesem Sommer unbedingt für 

kleine Pausen im Alltag sorgen und halten unsere Türen für Kinder 

ab 5 Jahren zusätzlich offen.  

Die Kinder können entweder vorher auch für einzelne Tage ange-
meldet werden oder einfach spontan vorbei kommen, wann immer sie 

gerne möchten. WIR SIND DA!!! 
Miteinander werden wir die gemeinsame Zeit besonders schön und 
unvergesslich gestalten: 

Spielen, basteln, bauen, werken, schlemmen was das Zeug hält 

und es uns so richtig gut gehen lassen. 

Dieses Angebot ist kostenfrei – dennoch freuen wir uns darüber, 

wenn unser Spendenschwein lachen darf       

 

WIR FREUEN UNS AUF EINE TOLLE ZEIT! 
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Weitere Infos gibt es jederzeit bei  
Andrea Ruland -0174-5963603-  
und Julia Bootsch -0178-2898878-. 
 

 

 

 

 

 

ALLES FRÜHLING –  war so wunderschön 
 

Wenn Ferien zu etwas ganz Besonderem werden – wenn Gemein-
schaft im Vordergrund steht – wenn strahlende Kinderaugen das 
Gemeindehaus erhellen – wenn große & kleine Menschen gleich viel 
Spaß haben – wenn die Sonne im Herzen ganz dolle scheint - wenn 
ausgelassene, entspannte Stimmung herrscht und FREIzeit im  
Mittelpunkt steht, ja dann ist wieder Ferienspaß im Jugendbereich. 
 

Erstmalig standen 
unsere Türen auch 
in den Osterferien 
offen und die zu 
vergebenen Plätze 
waren wie im Nu 
ausgebucht. Mit viel 
Freude durften wir 
an allen fünf Tagen 
gut gelaunte Kinder 
empfangen, die für 
das kunterbunte 
Programm rund um 
den Frühling mehr 
als einfach nur be-
reit waren. Glückli-
cherweise waren die Wetterfrösche passend zum Thema wirklich auf 
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unserer Seite und durften den größten Teil der gemeinsamen Zeit an 
der frischen Frühlingsluft verbringen. 
 

Während unseres Bush-
craft-Waldtages wurde 
eine „Indianer“siedlung 
an einem wunderschö-
nen Fleckchen Erde  
erschaffen und die 
Phantasie der Kinder 

kannte dabei keine   Grenzen. So wurden von „Großer Fuchs“, „Wei-
ße Eule“, „Schlauer Luchs“ & Co. nicht nur Tipis und diverse Lager-
plätze sondern auch eine tolle Brücke über den Bachlauf gebaut. 

 
Transportsysteme aus Stöcken, Sitzdreiecke und allerhand Nütz-
liches für das Leben in und mit der Natur wurden entworfen und ent- 
wickelt. 
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Kordeln, Schnitzmesser, Schleifsteine und Mini-Sägen waren in die- 
sen Tagen die liebsten Werkzeuge der Ferienkinder. 
Auch die Vorbereitung auf Ostern fand seinen festen Platz. Leckere  
Osterhäschen wurden in der Küche gebacken und einzigartige Oster- 
fackeln aus Wachs, Jute, Kordel und Stöcken gestaltet, die die 
Osternacht hoffentlich leuchten haben lassen. Eine Osterrallye mit  
verschiedenen Stationen rundete am Ostersamstag unsere gemein-
same Zeit ab. Es wurden fleißig Eier gefärbt, wunderschöne Blumen- 
vasen gestaltet und mit Marmorierfarben experimentiert.  
Natürlich war auch der Osterhase schon etwas früher rund um das  
Gemeindehaus aktiv und hat eifrig Sachen für unsere Sachen ver- 
steckt. 

 
So war die erste Ferienspaßwoche zu Ostern in unserer Gemeinde 
ein voller Erfolg, der nach Wiederholung ruft.  
 

Gemeinsame Zeit ist und bleibt einfach die beste und wertvollste Zeit. 
Gerade dann, wenn man so tolle Kinder und Mitarbeiter an seiner 
Seite hat! Wir sind sehr froh darüber, dieses Angebot möglich ge-
macht zu haben und so unsere Verlässlichkeit als Betreuungsmög-
lichkeit für unsere Familien ausbauen zu können.  
 
Wenn alles so klappt wie wir es uns wünschen gibt es im kommenden 

Jahr vom 03.- 06.04.2023 ein ganz besonderes Ferienangebot in 
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der Karwoche für alle Kinder, die Lust auf etwas Zirkus in ihrem 
Alltag haben. Es lohnt sich auf jeden Fall sich diesen Termin schon 

zu notieren:       Wir haben GROßES vor!  

Mehr wird bestimmt demnächst verraten. 

  

Allein im Alter und trotzdem sicher. 
Der Hausnotruf der Johanniter hilft dabei.  
 

Bis ins hohe Alter ein aktives und unbeschwertes Leben in der 
gewohnten häuslichen Umgebung führen - das wünschen sich die 
meisten Menschen. Doch die Vorstellung, einmal in eine Notsituation 
zu geraten und dann auf sich selbst gestellt zu sein und keine Hilfe 
rufen zu können, kann gerade für alleinlebende Menschen sehr 
beunruhigend sein. Die Johanniter bieten deswegen einen 
Hausnotruf an, bei dem im Notfall Hilfe auf Knopfdruck kommt. Als 
Kettenanhänger oder wie eine Uhr direkt am Körper getragen, bietet 
der Johanniter-Hausnotruf zusätzliche Sicherheit in den eigenen vier 
Wänden – und garantiert dabei auch die Unabhängigkeit, die sich 
viele ältere Menschen bis ins hohe Alter wünschen. Ein schöner 
Nebeneffekt: Auch die Angehörigen fühlen sich sicherer, wenn Vater 
oder Mutter Zugriff auf eine Notrufzentrale haben, die 24 Stunden 
lang erreichbar ist. Wer sich informieren möchte, kann bei den 
Johannitern anrufen: 0800-32 33 800 (gebührenfrei) oder über 
www.johanniter.de/hausnotruf weitere Informationen einholen.  
 

Über die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist eine evangelische Hilfsorganisation mit 
rund 25.000 Beschäftigten, mehr als 43.000 ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern und 1,2 Millionen Fördermitgliedern eine der 
größten karikativen Einrichtungen in Deutschland. Im oberbergischen 
und rheinisch-bergischen Kreis werden die Johanniter von 25.000 
Fördermitgliedern unterstützt und sind mit 900 haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden aktiv. Die Johanniter engagieren sich 
in den Bereichen Rettungs- und Sanitätsdienst, Katastrophenschutz, 
Betreuung und Pflege von alten und kranken Menschen, Fahrdienst 
für Menschen mit eingeschränkter Mobilität, Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, Hospizarbeit und anderen Hilfeleistungen im karitativen 
Bereich sowie in der humanitären Hilfe im Ausland. 
Johanniter-Regionalverband Rhein.-/Oberberg  
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Marketing, Kommunikation & Fundraising 

Kathrin Anja Klein  
 

Ohlerhammer 14, 51674 Wiehl 

T. 02262-7626-26, F. 02262-7626-15, kathrin-anja.klein@johanniter.de, 

www.johanniter.de/rhein-oberberg 

Gottesdienste 
im Mai 
 

Kirche in Drabenderhöhe:  
 

In der Regel feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst.  
01.05. 10.00 Uhr    

08.05. 10.00 Uhr 

15.05. 10.00 Uhr Konfirmation 

22.05. 10.00 Uhr Konfirmation  

26.05. 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt 

  Gottesdienst in Marienberghausen 

29.05. 10.00 Uhr   
 

Gemeindehaus Weiershagen: 
 

In der Regel feiern wir jeden 2. und 4.  Sonntag um 9.00 Uhr Got-
tesdienst. 
 

08.05.   9.00 Uhr 

22.05.   9.00 Uhr 
 

Kapelle im Altenheim: 
 

jeweils Freitag unter Ausschluss der Öffentlichkeit  
 

 
 

Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der vorgegebenen 
Corona-Regelungen statt. 

 
Termine für Taufen, Trauungen, Jubel-Hochzeiten, etc.  
nach Absprache mit Pfr. Ratajek-Greier (Tel. 3880). 
 
________________________________________________________ 

mailto:kathrin-anja.klein@johanniter.de
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Schulgottesdienst  
Dienstag, 10.05.2022 um 8.20 Uhr in der Kirche. 
 
 

                          Kinderbibeltag    
                           In Drabenderhöhe im Gemeindehaus von 10.00 -        
                          12.00 Uhr für Kinder im Alter von 5 - 13 Jahren.  
                          Termin: Samstag,  28.05.2022 
 

Ev. Frauenkreis 
Wir treffen uns im April am Mittwoch, dem 11.05.2022, um 15.00 Uhr. 
 

Seniorentreff 
Wir treffen uns wöchentlich Dienstag jeweils um 15 Uhr im Gemein-
dehaus Drabenderhöhe. 
 

Brett- und Kartenspiele für Jung und Alt  
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus Drabenderhöhe. Termine: 04.05.2022  und 18.05.2022 
 

Creativ-Café 
Jeden zweiten Montag ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus. Hauptthema: 
Stricken und Häkeln. Termine: 02.05.2022, 16.05.2022 und 
30.05.2022 
 

Kirchenchor 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus  
 

Posaunenchor 
Jeden Montag  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Besuchsdienst im Krankenhaus 

 Da uns leider nicht immer bekannt ist, wenn ein Gemein-
deglied sich im Krankenhaus aufhält und gerne den Be-
such des Pfarrers wünscht, bitten wir Sie, uns darüber zu     

 informieren. Sie erreichen das Pfarrbüro unter 22 88.  
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Kontakte Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe
Gemeindeamt       -      Cornelia Stranzenbach, Ute Ohler        

51674 Wiehl, Drabenderhöher Str. 4 (gegenüber der Kirche)

          02262 / 2288                               02262 /70 78 30

          drabenderhoehe@ekir.de

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

dienstags, donnerstags u. freitags        

mittwochs

Bankverbindung: Volksbank Oberberg eG, IBAN DE90 3846 2135 0200 3110 19, BIC GENODED1WIL

Pfarrer 02262 / 3880

Gernot Ratajek-Greier gernot.ratajek-greier@ekir.de

Diakonin 0174 / 59 636 03

Andrea Ruland andrea.ruland@ekir.de

Küster 0173 / 21 306 19

Hilmar Kranenberg hilmar.kranenberg@ekir.de

Ev. Kindergarten Drabenderhöhe 02262 / 25 61      homepage: www.evkigadra.de

Leiterin Sabine Schmidt evkigadrabenderhoehe@ekir.de

Gemeindehaus Drabenderhöhe 02262 / 39 69

Jugendbereich im Gemeindehaus 02262 / 69 91 70   facebook.com/EvJuDra

Jugendleiterin Andrea Ruland 0174 / 59 636 03

Julia Bootsch 0178  / 28 988 78

Kirchenmusikerin Hanna Groß 02262 / 70 79 91

gross.hanna1@gmail.com

Diakoniestation Wiehl 02262/ 717 52 82

Büro Drabenderhöhe, Siebenbürger Platz 8 02262 / 999 82 99

mittwochs von 9:00 - 12:00 Uhr geöffnet (Eingang Jakob-Neuleben-Straße - Altenheim)

  9:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 17:00 Uhr

 homepage: www.evkidra.de

Goldhochzeit?../..Diamanthochzeit?  
Leider sind uns die Daten von Jubiläumshochzeiten 
nicht bekannt. Daher bitten wir Sie, wenn Sie den 
Besuch des Pfarrers an dem Jubiläumstag wün-
schen, dies im Gemeindebüro unter der Tel. Nr.:   
22 88 anzumelden.  
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